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Naturerlebnis pur lauschige Bootshäuser

Über 1000 Seen – Ankern und Seele baumeln lassen

Mecklenburgische Großseen

       

Landschaft
Die Mecklenburgische Seenplatte besteht aus weit über 1000, 
größtenteils miteinander verbundenen Seen, die Sie zu einem 
Törn durch Natur und Geschichte einladen. Die Ufer der Was-
serwege sind von Wäldern, Wiesen und Sümpfen gesäumt. 
Die Natur beherrscht das Landschaftsbild, trotzdem findet der 
Bootfahrer inzwischen eine sehr gut ausgebaute Infrastruktur 
in der Region. Plauer See, Fleesensee, Kölpinsee und die Kö-
nigin aller deutschen Seen – die Müritz – bilden die Mecklenbur-
gischen Oberseen. Zusammen mit einigen kleineren Verbin-
dungsseen und -kanälen bilden sie den höchsten Punkt des 
Gewässersystems, das über die Havel einerseits und die Elde 
andererseits zur Elbe fließt, es sind also „Bergseen“. Jeder 
dieser vier Seen beeindruckt durch seine majestätische Größe, 
darum wird das blaue Quartett in 62 Metern Höhe über dem 
Meeresspiegel auch Großseenplatte genannt. Da es hier keine 
Schleusen und nur wenige Brücken gibt, ist sie ein ideales 
Segel- und Hausbootrevier. Anders als zum Beispiel die Havel 
nördlich Berlins waren die Eldeseen nie eine wirklich bedeut-
same Handelsstraße. Noch heute sind Fahrgastschiffe, die 
Wasserschutzpolizei und wenige Fischer die einzigen Berufs-
schiffer, die man hier trifft. Einige Uferzonen sind der Flora und 
Fauna vorbehalten: So gibt es an der Müritz die in Mecklenburg 
größten Brutkolonien von geschützten Wasservögeln. 

Führerscheinfrei
Für Chartertörns ab dem Hafen- 
dorf Müritz benötigen Sie keinen 
Sportbootführerschein. Das ge- 
samte Revier bis Dömitz, Schwerin 
und Liebenwalde an der Oberen 
Havel-Wasserstraße ist führer- 
scheinfrei und kann nach einer 
dreistündigen Einweisung erkundet 
werden. Es besteht die Möglichkeit, 
eine führerscheinfreie Einfach- 
fahrt zwischen dem Hafendorf 
Müritz und Schwerin zu buchen. 
Neu ist die Einfachfahrt durch die 
Kleinseenplatte nach Marienwerder.

Landgänge von A - Z
Alt-Schwerin, Bad Stuer, Boek, 
Bollewick, Buchholz, Hafendorf 
Müritz, Jabel, Klink, Ludorf, 
Malchow, Plau, Rechlin, Röbel, 
Sietow, Sparow, Vipperow, Waren, 
Zislow, (weiter nordwestlich  
➤ Seite 14, weiter südlich  
➤ Seite 12,  

alle oben genannten Landgänge sind 
im Törnplaner Mecklenburgische und 
Märkische Gewässer näher beschrie-
ben ➤ Seite 47)

Wasserstraße (Länge/Schleusen)
Müritz-Elde-Wasserstraße (184 km/17)

Aktuelle Fotos der Webcams
der Charterbasis Hafendorf Müritz 
unter www.kuhnle-tours.de, 
Menüpunkt „Webcams und Wetter“, 
„Hafendorf Müritz – Stichkanal“  
und „Hafendorf Müritz –  
Kapitänshäuser und Müritzplatz“

Törnvorschläge Tage Länge Schleusen

Hafendorf Müritz, Plau und zurück 3 86 km 0

Müritz-Törn: (Hafendorf Müritz, 
Buchholz, Röbel, Sietow, Waren) 3 90 km 0

B

Großer Havel-Elbe-Rundtörn: 
Hafendorf Müritz, Berlin, Potsdam,
Brandenburg, Magdeburg, Tanger-
münde (oder Rathenow), Havelberg, 
Dömitz, Parchim, Hafendorf Müritz

14
-
21

672 km 44

10

nur wenige Schleusen

Charterbasis Hafendorf Müritz
Unsere größte Charterbasis liegt  
in einem sicheren Hafen mit 
allem Service fürs Boot und 
vielen Möglichkeiten für die Crew. 
Die Lage am südöstlichen Ufer 
der Müritz ist sehr geschützt. 
Verchartert werden Hausboote, 
Segelyachten und -jollen sowie 
Kleinboote. Außerdem bieten wir 
Ferienwohnungen und -häuser 
für „Bootsurlaub an Land“ an.  
Bootstypen ➤ Seite 32-43,  
Preise ➤ Seite 45-49,  
Ferienwohnungen und -häuser  
➤ Seite 60-61, 63
Kleinboote ➤ Seite 62,
Segler ➤ Seite 44,
Kurzreisen ➤ Seite 57

Charterbasis  
Minimarina Ferienpark Mirow 
➤ Seite 12

Röbel

Fahrrad-
Revier

➤ Seite 52-53

Hafendorf Müritz An der Charterbasis finden Sie allen Komfort – auch für den Urlaub an Land ➤ Seite 61-63 oder bestellen Sie den neuen Prospekt: www.hafendorf-mueritz.de

Einfachfahrten 
➤ Seite 9



Diese Extras empfehlen wir:
Wollen Sie öfter in stiller Natur vor Anker 
liegen und trotzdem flexibel bleiben? 
Hier hilft ein Beiboot oder Kanu. 
Das ist übrigens auch für Kinder ein 
schönes Wassersportgerät und verschafft 
Ihnen längere Kaffeepausen, während 
sich der Nachwuchs an der frischen Luft 
mit der Bootswelt vertraut macht. 
Die Boote sind leicht und können entweder 
an Deck verstaut oder ins Schlepp 
ge-nommen werden. Ein Hausbooturlaub 
kann auch durch die Mitnahme von 
Fahrrädern noch vielseitiger, aber auch 
bequemer werden – denn nicht immer 
liegen Anleger in der Nähe von Einkaufs-
möglichkeiten oder Sehenswürdigkeiten.

Die Müritz
Der größte See der Mecklenburgischen Oberseen ist die Müritz. 
Dieser See ist 117 Quadratkilometer groß, von West nach  
Ost sind es rund 15 Kilometer und von Nord nach Süd etwa 
25 Kilometer. Das ist so groß, dass man von unserem Haupt-
stützpunkt im Hafendorf Müritz nur an klaren Tagen das Nord-
ufer sehen kann. Viel Platz also für lange Schläge mit der Se-
gelyacht oder eine gemütliche Überfahrt mit dem Hausboot. 
Zum Beispiel ans Westufer: Wegen seiner historischen Altstadt 
und seiner geschützten Bucht mit vielen Anlegemöglichkeiten 
gilt Röbel als eines der schönsten Ausflugsziele an der Müritz. 
Es lohnt sich, den Kirchturm zu besteigen: Das Panorama über 
zwei aufeinanderfolgende Buchten und die Weite der Müritz 
ist unvergleichlich. 
Die südliche Müritzregion – mit der Kleinen Müritz, dem Mü-
ritzarm und dem Müritzsee – hat wenig urbanes Leben zu 
bieten. Dafür liegen die kleinen Orte (Rechlin, Ludorf, Buchholz) 
in eine wunderschöne Naturlandschaft eingebettet. Ein be-
sonderer kulinarischer Landausflug lohnt sich vom Wasser-
wanderrastplatz Ludorf zum Romantik Hotel Gutshaus: hier 
gibt es in historisch-landadeliger Atmosphäre im Stil der dä-
nischen Klinkerrenaissance eine ausgezeichnete Küche – zu 
Fuß sind es circa 20 Minuten, mit dem Fahrrad noch schneller. 
Hautnah erleben kann man die Natur am besten vom Wasser 
aus oder bei einem Landausflug in den Müritz-Nationalpark. 
Der Törn in den Müritzarm nach Buchholz – Beginn der Müritz-
Elde-Wasserstraße – lohnt wegen seiner einsamen Ankerbuch-
ten. (weitere Revierinformationen Richtung Kleinseenplatte/
Süden ➤ Seite 12-13, „Mit dem Boot zum Fisch“ ➤ Seite 51, 
Boot & Bike ➤ Seite 52-53 und „Hausboot als Tauchstation“ 
➤ Seite 54)
Am Nordufer des Sees, in der sogenannten Binnenmüritz, liegt 
Waren, die größte Stadt an der Müritz. Veranstaltungen wie 
die Müritz Sail, das Hafenfest und Open-Air-Konzerte machen 
den Landgang zum Erlebnis. Auch der Besuch des Müritzeums 
lohnt, im Mittelpunkt der Ausstellung steht eine einmalige Aqua-
rienlandschaft mit einer nachgebildeten Flusslandschaft. Die 
einzigartige Architektur ist sehr imposant und in Verbindung 
mit der vielfältigen Ausstellung ein Erlebnis für Jung und Alt. 

Kölpinsee, Fleesensee und Co.
Auf dem Weg zum Kölpinsee können Sie bei den Müritzfischern 
in Eldenburg fangfrische oder geräucherte Fische erwerben 
und selber in der Kombüse zubereiten oder dort am Imbiss 
direkt genießen. Vom Kölpinsee lohnt der Abstecher nach Jabel: 
Zwischen Jabelschem und Kölpinsee befindet sich die Halbin-
sel Damerower Werder – ein besonderes Schutzgebiet, in dem 
Wisente in einem Freigehege leben. Idealer Anleger für einen 
Besuch bei den schwersten und größten Landsäugetieren Eu-
ropas ist die Fischerei Damerow. Am Südufer des Fleesensee 
lohnt der Landgang in Untergöhren und der Besuch Deutsch-
lands größter Ferien- und Freizeitanlage: Wer gut Essen gehen 
möchte, findet im Radisson SAS Resort Schloß Fleesensee 
bestimmt das Richtige. Für Golfer bietet der Golf & Country Club 
ein vielseitiges Angebot und das Fleesensee Spa verfügt über 
hervorragende Wellness-Möglichkeiten. Für Kunden steht ein 
Shuttle zur Verfügung. Etwas westlicher liegt die alte Kloster-
stadt Malchow, die durch ihre Insellage überall einen Blick aufs 
Wasser bietet, bevor es auf den Plauer See geht. In den idyl-
lischen Ankerbuchten des südlichen Teils des Plauer Sees lässt 
sich wunderbar eine Badepause einlegen, um danach die hüb-
sche Stadt Plau anzulaufen. Vom Liegeplatz ist man mit ein 
paar Schritten im Ortskern, wo es Versorgungsmöglichkeiten 
und einige gute Restaurants gibt. Wenn sich in Plau die alte 
Hubbrücke öffnet, liegt der kanalisierte Abschnitt der Müritz-
Elde-Wasserstraße vor Ihnen: Ab hier schlängelt sich der  
Kanal in Richtung Dömitz und Schwerin. (weitere Revierinfor-
mationen Richtung Dömitz und Schwerin ➤ Seite 14-15)

Sie liegt im circa 100.000 Quadratmeter 
großen Claassee, der mit einem 170 Meter 
langen Stichkanal mit der Müritz verbun-
den ist. Die Liegeplätze sind so bestens 
vor Wind und Schwell aus allen Richtun-
gen geschützt und es kann jederzeit 
gefahrlos ein- und ausgelaufen werden.
Alle Stege sind mit Strom- und Wasser-
anschlüssen ausgestattet, Internetzugang 
bekommen Sie mit Smartphone oder 
Laptop auch über die marinaeigenen 
W-Lan-Hotspots. Im großen Hafenhaus 
finden Sie die sanitären Anlagen einschließ- 
lich Waschküche und speziellen Bade- 
zimmern für Kleinkinder und Rollstuhl-
benutzer. Für das leibliche Wohl von 
Skipper und Crew sorgen ein Minimarkt 
und das Captain‘s Inn. Und wenn Sie 
Besuch bekommen, gibt es im angren-
zenden Hafendorf Müritz komfortable 
Unterkünfte und ein 
schönes Strandbad 
am Müritzplatz.

Marina Müritz

Die jahrelange Erfahrung im Bootsneubau, 
der Wartung und Instandhaltung der Boote 
der KUHNLE-TOURS-Charterflotte hat uns 
zu Spezialisten im Bootsbau werden lassen. 
Wenn Sie jemanden suchen, der Ihnen das 
winterliche Schleifen, Spachteln oder 
Streichen Ihres Bootes abnimmt? Der die 
Gasanlage oder Elektronik überprüft? Oder 
Ihnen gleich ein ganzes Boot baut? Dann 
sprechen Sie mit unserem Team in der 
Marina Müritz. Mehr 
Infos finden Sie in 
unserem aktuellen 
Marinas und Werft-
Katalog oder 
im Internet.

Kuhnle Werft: 
Jetzt kommen die Profis an Bord

www.kuhnle-werft.de

www.rundtoern-marinas.de

KUHNLE-TOURS Hausboote liegen hier kostenlos

Marina mit

zertifiziert

Am Ostufer der Müritz liegt der 
Müritz-Nationalpark mit über 450 
Kilometern Radwegen, zahlreichen 
Wanderwegen und einer Gesamtflä-
che von 322 Quadratkilometern 
(260 davon an die Müritz grenzend). 
Zu Fuß oder mit dem eigenen oder 
geliehenen Fahrrad lassen sich 
vielfältige Touren unternehmen – 
auch in Kombination mit dem 
Nationalpark-Bus (mit Fahrradan-
hänger!) und den Schiffen der 
Weißen Flotte. Bus und Schiffe 
fahren direkt im Hafendorf Müritz 

los und können mit dem Müritz-
Nationalpark-Ticket beliebig 
kombiniert werden ➤ Seite 52-53. 
Der Fahrradverleih im Hafendorf 
Müritz bietet vom Kinderfahrrad 
bis zum 7-Gang-Tourenrad über 
Bollerwagen und Spaßmobile so 
ziemlich alles, womit die 
Erkundung der Umgebung Spaß 
macht. Ideal auch für ein paar 
Verlängerungstage im Hafendorf 
Müritz oder in der Minimarina 
Ferienpark Mirow ➤ Seite 60-63.

Müritz-Nationalpark erkunden
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Baden und die Seele baumeln lassen
Schlössertörn durch die Natur

Seeadler, Biber und Fischotter

Fischrestaurants

Charterbasis 
Hafendorf Müritz
ausführliche Informationen 
➤ Seite 10-11 

Charterbasis 
Minimarina Ferienpark Mirow
Diese kleine Charterbasis liegt am 
Ferienpark Mirow (Granzow am See).  
Die geschützte Lage in der Kleinseen-
platte ist gerade für kleine Boote 
ideal. Daher haben wir hier eine Flotte 
mit kleinen Motorbooten und Motor-
kajütkreuzern eingesetzt. Außerdem 
vermieten wir hier eine Ferienwoh-
nung für „Bootsurlaub an Land“.  
Ferienwohnungen und -häuser  
➤ Seite 60-61, 63, 
Kleinboote ➤ Seite 62,
Kurzreisen ➤ Seite 57

Charterbasis Marienwerder
ausführliche Informationen 
➤ Seite 20-21 

Landgänge von A-Z
Dannenwalde, Diemitz, Dorf Zechlin, 
Flecken Zechlin, Fürstenberg, 
Granzow, Kleinzerlang, Liebenwalde, 
Lychen, Marienthal, Mildenberg, 
Mirow, Neustrelitz, Priepert, 
Rheinsberg, Steinförde, Strasen, 
Templin, Userin, Wesenberg, 
Zechlinerhütte, Zehdenick  
(weiter nordwestlich ➤ Seite 10-11, 
weiter südlich ➤ Seite 16-17,  
alle oben genannten Landgänge  
sind im Törnplaner Mecklenburgische 
und Märkische Gewässer näher 
beschrieben ➤ Seite 47)

Wasserstraße (Länge/Schleusen)
Lychener Gewässer (8,3 km/1)
Müritz-Havel-Wasserstraße (32 km/4)
Obere Havel-Wasserstraße (97 km/10)
Rheinsberger Gewässer (8,3 km/1)
Templiner Gewässer (22 km/2)
Wentow Gewässer (11 km/1)

Törnvorschläge Tage Länge Schleusen

Hafendorf Müritz, Rheinsberg und zurück 3 89 km 8

Hafendorf Müritz, Fürstenberg, Lychen 
und zurück 7 128 km 14

Hafendorf Müritz, Rheinsberg, 
Fürstenberg, Neustrelitz und zurück 7 170 km 18

Hafendorf Müritz, Fürstenberg, Templin, 
Zehdenick und zurück 7 222 km 24

B

Finow-Oder-Rundtörn: Hafendorf Müritz, 
Fürstenberg, Zehdenick, Finowkanal, 
Oderberg, Zehdenick, Fürstenberg, 
Hafendorf Müritz

7-14 321 km 18

Landschaft
Südlich der Müritz beginnt die Kleinseenplatte, das Herzstück 
der Mecklenburgischen und Märkischen Gewässer. Die letzte 
Eiszeit hat hier über 300 Seen mit zum Teil natürlichen Ver-
bindungen hinterlassen. Schmale, tiefe Rinnenseen, kreisför-
mige Flachseen und kurze Stichkanäle bilden ein Wassersport-
Paradies, wie es kein zweites in Europa gibt. Oftmals erkennt 
man in dieser urwüchsigen Landschaft den Verbindungskanal 
von einem zum nächsten See erst dann, wenn man mit seinem 
Boot schon in unmittelbarer Nähe ist. Die weiße Tafel – das 
einzige Verkehrszeichen, das neben dem „grünen Pfeil“ an der 

12

Mecklenburgische und Märkische Kleinseenplatte
Fahrrad-
Revier

➤ Seite 52-53

Einfachfahrten 
➤ Seite 9
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Führerscheinfrei
Für Chartertörns ab dem Hafendorf Müritz 
oder ab Mirow (nur kleine Sportboote) 
benötigen Sie keinen Sportbootführerschein.  
Das gesamte Revier bis Liebenwalde an  
der Oberen Havel-Wasserstraße ist führer-
scheinfrei und kann nach einer drei-
stündigen Einweisung erkundet werden.

Baden und die Seele baumeln lassen
Ampel die Wende überlebt hat – weist hier aber stets den 
richtigen Weg. Die Kleinseen bestehen im Wesentlichen aus 
zwei Wasserstraßen: Die Müritz-Havel-Wasserstraße führt 
von der Müritz nach Priepert, die Obere Havel-Wasserstraße 
führt von Neustrelitz über Priepert nach Liebenwalde im  
Norden Berlins. Aber vorher kann man jede Menge lohnende 
Abstecher von der Hauptroute machen, zum Beispiel in die 
Rheinsberger, Lychener, Templiner und Wentow Gewässer.

Müritz-Havel-Wasserstraße
Das erste Highlight auf dem Weg von der Müritz nach Berlin 
ist die ehemalige herzögliche Residenz Mirow. Legen Sie im 
Schlossgraben an und bummeln Sie durch den Schlosspark 
zur Liebesinsel oder zur kleinen Einkaufsstraße. Zum Fischer 
brauchen Sie nicht zu Fuß gehen, fahren Sie einfach eine Bucht 
weiter und legen Sie direkt an. Vor der Fertigstellung der Müritz-
Havel-Wasserstraße war die Müritz mit dem Kleinseengebiet 
über die sogenannte Alte Fahrt und die Bolter Schleuse ver-
bunden. Heute sind davon nur noch der Mirower See und das 
Granzower Möschen befahrbar. Vor allem in der Zeit der See-
rosenblüte ist die Fahrt bis zur Minimarina Ferienpark Mirow 
absolut empfehlenswert. Der Törn auf der Alten Fahrt lohnt 
aber auch wegen seiner idyllischen Anker- und Badebuchten. 
Zurück auf der Müritz-Havel-Wasserstraße durchfährt man 
Seen verschiedener Formen und Tiefen, außerdem Wälder, 
Moore und Heidegebiete. Ein Abstecher in die Rheinsberger 
Gewässer führt zur gleichnamigen märkischen Kleinstadt, die 
vor allem durch die deutschen Dichter Kurt Tucholsky und 
Theodor Fontane berühmt wurde. Das Rheinsberger Schloss 
mit seinem Garten bietet vom Boot aus eine einmalige Kulisse, 
die einen direkt in die Zeiten des Kronprinzen Friedrich zurück-
versetzt, der hier während seiner Jugendjahre wohnte und 
dessen 300. Geburtstag 2012 gefeiert wird. Sommerliche 
Open-Air-Aufführungen der Kammeroper können Sie vom Boot 
aus anhören oder besuchen Sie das Schlosstheater.
Die Rheinsberger Gewässer bieten in zahlreichen Nebenarmen, 
-seen und -buchten ebenso schöne wie stille Ankerplätze.

Obere Havel-Wasserstraße
Im nördlichen Teil der Kleinseen und am Beginn der Oberen 
Havel-Wasserstraße liegt Neustrelitz. Hier residierten einst 
die Herzöge von Mecklenburg-Strelitz, was man den Bauten 
der Stadt sowie ihrem Stadtplan mit seinem großen Platz und 
den sternförmig weisenden Straßen noch immer ansieht. Mit 
seinem kulturellen Angebot (Landestheater Mecklenburg, 
Kulturzentrum Kachelofenfabrik, Slawendorf) und den guten 
Einkaufsmöglichkeiten lohnt sich ein Abstecher auf jeden Fall. 

Ein Spaziergang durch den Schlossgarten mit seiner großen 
Wiese für Freiluftaktionen, der Orangerie und der Götterallee 
bietet sich vom Anleger aus an. Zwischen Neustrelitz und 
Fürstenberg ist die Natur das herrschende Element entlang 
der Seen der Oberen Havel.  Die Ufer sind urwüchsig und un-
berührt, sogar die Eisvögel fühlen sich hier wohl und mit etwas 
Glück entdecken Sie einen Fischadler. Die Ankerbuchten sind 
zahlreich und wer Stille und Luft zum Durchatmen sucht, 
sollte einen Teil seines Törns in diesen Gewässern verbringen.
In Fürstenberg erwarten Sie unterschiedlichste Anlegemöglich-
keiten: Restaurants mit eigenem Anleger, gut ausgestattete 
Häfen sowie ein Stadtanleger sind hier entstanden. In der Alt-
stadt von Fürstenberg können Sie historische Fischerhäuser 
bewundern. Ein Besuch der Mahn- und Gedenkstätte Ravens-
brück bietet Einblicke in die jüngere Geschichte des Ortes.
Nach einem Besuch in der alten Flößerstadt Lychen und dem 
Weihnachtspostamt in Himmelpfort führt der Törn durch einen 
der schönsten Abschnitte: Die Obere Havel windet sich zwi-
schen Himmelpfort und Burgwall in sanften Biegungen durch 
ein einzigartiges Naturschutzgebiet. Der Wasserweg führt 
hier durch die Schorfheide, ein urwüchsiges Sumpf- und Wald-
gebiet mit Hochmooren und anderen Feuchtbiotopen. Hier 
brüten sogar Kraniche und Graugänse. Selbst wenn Sie nicht 
die Weiterfahrt nach Berlin eingeplant haben, lohnt sich die 
Fahrt bis Burgwall und wieder zurück – die Strecke ist viel 
schöner, als die Karte vermuten lässt. 
Ein weiterer Abstecher lohnt sich nach Templin. Die alte Stadt 
verfügt über eine gut erhaltene mittelalterliche Stadtmauer 
und die moderne Natur-Therme lädt zu einem Wellnesstag an 
Land ein. Ein Landgang in Zehdenick lohnt sich, aber für eini-
ge der Sehenswürdigkeiten müssen Sie nicht von Bord: die 
Zugbrücke und die historische Schleuse. Talwärts ist die  
Obere Havel nun kanalisiert und lang nicht mehr so schön wie 
weiter nördlich – sicherlich ein kleiner Trost für all jene, die 
mit Charterbescheinigung unterwegs sind und spätestens in 
Liebenwalde umkehren müssen.

Einfachfahrten Kleinseenplatte
Mit unserer neuen Charterbasis in Marienwerder an der Havel-
Oder-Wasserstraße haben Sie die Möglichkeit die gesamten 
Kleinseen mit all ihren Nebengewässern zu erkunden, ohne 
dass Sie wieder alles zurück fahren müssen. Eine ausführliche 
Beschreibung der Region südlich von Zehdenick mit dem  
historischen Finowkanal, dem Schiffshebewerk Niederfinow 
und der Oder steht auf ➤ Seite 20-21. 
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Die Minimarina Ferienpark Mirow liegt  
in einem kleinen See namens Granzower 
Möschen. Sie ist der letzte Punkt der 
Alten Fahrt, der ohne Sondergenehmigung 
mit Motorbooten angelaufen werden darf 
und entsprechend ruhig geht es hier zu. 
Das Granzower Möschen ist klein, um der 
Minimarina guten Schutz vor Wind und 
Wellen zu bieten, aber groß genug, dass 
auch Einsteiger jederzeit ohne Probleme 
manövrieren können. Die Steganlage ist 
auf hölzernen, fest eingerammten Dalben 
angebracht und komplett mit Strom-  
und Wasseranschlüssen ausgestattet, ein 
W-Lan-Hotspot steht zur Verfügung.  
Die sanitären Anlagen befinden sich 
gleich beim Landzugang der Steganlage. 
Im oberen Stockwerk des auf Pfählen 
gebauten Hafenhauses finden Sie eine 
gemütliche Ferienwohnung, falls Sie 
Besuch bekommen, der nicht bei Ihnen  
an Bord schläft. 
Für Bootsausflüge 
gibt es Kanus, 
Sport- und 
Ruderboote.

Minimarina Ferienpark Mirow

www.rundtoern-marinas.de

KUHNLE-TOURS Hausboote liegen hier kostenlos

Mirow: Drei Königinnen Palais Rheinsberg

Kleinzerlang Minimarina Ferienpark Mirow



14

0 20 km

Havelkanal

Schwielowsee

Potsdamer
HavelE l b

e -
Ha v

e l
-

K a n
a l

Riewendsee

M i t t e l l a n d -
k a n a l

E
l

b
e

E l b e

Eldena
Grabow

Neustadt-
Glewe

Parchim
Lübz

Plau

Bad Stuer

Malchow

Waren

Müritz

Kölpin-
see

Fleesen-
see

Plauer
See

Stö rkan al

Mürit
z-

Elde-Wass

er
st

ra
ße

Müritz-Elde-WasserstraßeBanzkow

Schweriner
See

Anschluss
Seite 10

Schwerin

Ludwigslust

Ha
ve

l

Potsdam

Berlin

Caputh
Ferch

WerderBrandenburgGenthin

Premnitz

Rathenow

Plauer
See

Beetzsee

Pritzerber
See

Havel

Magdeburg

Burg

Rogätz

Bittkau

Tangermünde

Wittenberge

Lenzen
Dömitz

Gorleben
Schnackenburg

Großer
Zernsee

Anschluss
Seite 14

Hafendorf
Müritz

Leezen

Raben Steinfeld

U n t e r e
H

a
v e

l -
W

a
s s e

r s t r a
ß

e

Schweriner See und Müritz-Elde-Wasserstraße
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Müritz-Elde-Wasserstraße erkunden. 
Bootstypen ➤ Seite 32, 41, 43 
Preise ➤ Seite 45-49

Landgänge von A bis Z
Dömitz, Grabow, Kuppentin, Lübz, 
Ludwigslust, Malchow, Matzlow-
Garwitz, Neu Kaliß, Neustadt-Glewe, 
Parchim, Plau, Raben-Steinfeld, 
Schwerin, Waren (weiter südöstliche 
Orte ➤ Seite 10-13,  

Basis Schwerin

Törnvorschläge Tage Länge Schleusen

Schwerin-Törn:  
Schwerin und Schweriner See 3-7 69 km 0

Parchim-Törn:  
Schwerin, Parchim und zurück 3-7 79 km 6

Schwerin, Dömitz und zurück 7 164 km 22

Schwerin, Parchim, Lübz, Waren 
und zurück 7-10 250 km 16

Schwerin, Dömitz, Waren und zurück 10-14 352 km 36

Einfachfahrten auch umgekehrt möglich ➤ Seite 9, 65

Hafendorf Müritz, Schwerin (Elde) 4-7 144 km 8

B Schwerin, Marienwerder (OHW) 7-10 271 km 21

Schlösser, Wassermühlen und Zugbrücken
Ope(r)n-Air Spektakel vor Schlosskulisse

Törns zu Eisvogel, Weißstorch und Co.

Charterbasis Schwerin
Unsere Flotte in Schwerin liegt  
nur wenige Gehminuten von der 
Altstadt entfernt. Damit können Sie 
perfekt einen Kurzurlaub an Bord 
mit einem Besuch in Schwerin 
verbinden. 
Der Schweriner See bietet ideale 
Badebuchten und bei einem 
längeren Törn können Sie sowohl 
den Schweriner See als auch die 

alle oben genannten Landgänge  
sind im Törnplaner Mecklenburgische 
und Märkische Gewässer näher 
beschrieben ➤ Seite 47) 

Wasserstraßen (Länge/Schleusen)
Müritz-Elde-Wasserstraße (184 km/17)
Stör-Wasserstraße (44 km/1)

Unsere Stärke:Einfachfahrten100 € sparen! Kein Aufpreis für Einfach-
fahrten zwischen Hafendorf 

Müritz und Schwerin –führerscheinfrei

Das blaue Band Mecklenburgs

Hafendorf Müritz 
An der Charterbasis finden Sie allen 
Komfort – auch für den Urlaub an 

Land ➤ Seite 61-63 oder 
bestellen Sie den neuen Prospekt: 

www.hafendorf-mueritz.de

Landschaft
Die Wasserwege, die Sie von Schwerin aus erkunden können, 
werden von Farben bestimmt: gelbe Rapsfelder, grüne Wiesen 
und Wälder und rote Backsteinhäuser. Nicht zu vergessen: Der 
Schweriner See und das blaue Band Mecklenburgs, die Müritz-
Elde-Wasserstraße, die an ihrer Mündung in die Elbe bei Dömitz 
beginnt und in Buchholz am Müritzsee, dem südlichen Ausläufer 
der Müritz endet. Die Wasserstraße verläuft mal als Kanal, mal 
windet sie sich auf dem Weg von den Mecklenburgischen Ober-
seen bis zur Elbe und benutzt dabei das alte Flussbett der Elde.

Schweriner See und Störkanal
Unser Standort Schwerin bietet als Landeshauptstadt viel an 
Kultur, Restaurants, Cafés und ist schon allein durch die Alt-
stadt sehenswert. Viele interessante Museen sind zu Fuß er-
reichbar, auch ein Rundgang und der Besuch des auf einer 
Insel liegenden Schlosses mit Prunksälen, Wohnräumen sowie 
dem Burg- und Schlossgarten mit Pavillon sind sehr empfehlens-
wert. Schwerin ist auch ein kommerzielles Zentrum: Es gibt 
Einkaufsstraßen, überdachte Passagen und viele kleine und große 
inhabergeführte Läden, die sich wohltuend von den Filialisten 
abheben. Weinstuben und eine hohe Anzahl an sehr guten 
Restaurants sorgen für das leibliche Wohl der Hausbootcrew. 

Die Beschreibung der hier anschliessenden Reviere 
Untere Havel-Wasserstraße und Elbe finden Sie auf 
www.kuhnle-tours.de



Und nicht zuletzt sind durch die Bundesgartenschau 2009 
viele attraktive Gärten, Parks und Wege am Wasser entstanden.
Der Schweriner See, an dem die gleichnamige Stadt liegt,  
ist mit 63 Quadratkilometern Fläche der zweitgrößte See  
Mecklenburgs und bietet insbesondere in den Stadtseen zahl-
reiche stille Buchten. Doch auch der Schweriner See hat  
seine ruhigen Ecken. Auf dem nördlich anschließenden  
Außensee ist viel Platz, um einmal mit dem Hausboot ein paar 
Manöver auszuprobieren, für die es im Kanal zu eng ist. Oder 
man legt zum Fisch kaufen in Hohen Viecheln an oder ankert 
zum Baden im Schutz von Inseln oder Buchten. 
Südlich des Schweriner Sees geht es auf dem schnurgeraden 
Störkanal an ausgedehnten Naturschutzgebieten vorbei bis 
zum Eldedreieck, die Fahrt führt Sie teilweise durch waldiges 
Gebiet, aber auch durch die Lewitz, eine Heidelandschaft.  
Sie haben die Möglichkeit, vom Sonnendeck aus Rehe und 
anderes Wild zu beobachten. Mit ein bisschen Glück sieht man 
sogar den Eisvogel. Am Elde-Dreieck trifft der Störkanal auf 
die Müritz-Elde-Wasserstraße.

Vom Elde-Dreieck zur Müritz
In Richtung Osten windet sich die schmale Müritz-Elde- 
Wasserstraße in sanften Biegungen bis zu den Mecklenbur-
gischen Großseen. Kleine, sehr ruhige Anlegemöglichkeiten 
gibt es hier, stille und gemütliche Dörfer freuen sich über 
einen Besuch, aber auch freundliche Städte wie Parchim oder 
Lübz mit seiner bekannten Brauerei liegen am Wasserweg. 
Nach 20 Kilometern vorbei an Feldern und Wäldern am Ufer 
sind in Plau die Mecklenburgischen Großseen erreicht. In Plau 
selbst lohnt sich das Anlegen: Die Versorgungsmöglichkeiten 
sind gut und die romantische Stadt lädt zum Bummeln ein. 
Gleich nach der Hubbrücke in Plau beginnen die Großseen, 
auch Oberseen genannt. Sie heißen Plauer See, Fleesensee, 
Kölpinsee und Müritz und bilden mit über 200 Quadratkilo-
metern Gesamtfläche das größte zusammenhängende Bin-
nenmeer Deutschlands. Sie bilden zugleich den geografisch 

höchsten Punkt der Mecklenburgischen und Märkischen Ge-
wässer. Von hier aus geht es zu Tal: Entweder über die Havel 
zur Oder oder weiter über Berlin zur Elbe. Die Tatsache, dass 
es auf den Großseen keine Schleusen und nur wenige Brücken 
gibt, machen sie zu einem einzigartigen Wassersportrevier. 
Zahlreiche Orte mit bestens ausgestatteten Marinas, guten 
Restaurants und unterschiedlichsten Sehenswürdigkeiten 
erwarten Sie rund um die Seen. Im Sommer gibt es viele in-
teressante Veranstaltungen von der Badewannenregatta bis 
zur Freiluft-Oper. (Revierinfos Seite ➤ 10-11)

Vom Elde-Dreieck nach Süden
Folgt man der Elde nach Süden, begleiten saftige Wiesen und 
kleine Fischteiche den Wasserweg. Bis nach Grabow führt die 
Müritz-Elde-Wasserstraße durch die Lewitz, ein Landschafts-
schutzgebiet. Die Landschaft bis Neu Kaliß wird als sogenannte 
„Griese Gegend“ bezeichnet: Heidelandschaften, kleinere Was-
serläufe und stille Kiefernwälder prägen das Landschaftsbild.
Der Törn auf der Müritz-Elde-Wasserstraße in Richtung  
Dömitz bietet zahlreiche Dörfer und Städte mit unterschied-
lichsten Sehenswürdigkeiten. Festungen und Wehranlagen, 
Fachwerkgiebel- und Traufenhäuser, Zugbrücken und Wasser-
mühlen und nicht zuletzt das Ludwigsluster Schloss (mit dem 
Bordfahrrad zu erreichen) im größten Schlosspark Mecklen-
burgs lohnen den Landgang. Überall erwarten Sie gut ausge-
baute Anleger und Marinas. Aber auch wer Flora und Fauna 
sucht, findet hier neben dem Weißstorch noch viele andere 
Tiere, denn der westlichste Teil der Müritz-Elde-Wasserstraße 
gehört schon zum Elbtal mit seinen großen Feuchtgebieten 
bis hinunter nach Dömitz. Eine Fahrt bis zur Elbe bei Dömitz, 
zu den Großseen oder in die Kleinseenplatte ist gemütlich in 
einer Woche zu schaffen. Für die Fahrt bis zu den Berliner und 
Brandenburgischen Gewässern sollten Sie mit 10 bis 14 Tagen 
rechnen – wir empfehlen eine Einfachfahrt. (Weitere Revier-
infos ➤ Seite 12-13 und 16-21)

Ope(r)n-Air Spektakel vor Schlosskulisse

Törns zu Eisvogel, Weißstorch und Co.

Führerscheinfrei
Für Chartertörns ab Schwerin benötigen 
Sie keinen Sportbootführerschein.  
Das gesamte Revier bis nach Dömitz und 
Richtung Hafendorf Müritz und darüber 
hinaus ist nach einer dreistündigen 
Einweisung mit der Charterbescheini-
gung befahrbar. Damit ist auch eine 
führerscheinfreie Einfachfahrt von hier 
ins Hafendorf Müritz buchbar (ohne 
Aufpreis). Der mit 63 Quadratkilometern 
zweitgrößte See Mecklenburgs – der 
Schweriner See – ist führerscheinfrei 
innerhalb des Fahrwassers zu befahren.

Schlossfestspiele Schwerin 
Ope(r)n-Air-Spektakel vor 
Schlosskulisse 
Vom 15. Juni bis 22. Juli 2012 präsentieren 
die Schlossfestspiele Schwerin die Oper 
„Der Bajazzo“ von Ruggero Leoncavallo in 
Zusammenarbeit mit Circus Roncalli und 
seinem Direktor Bernhard Paul auf dem 
Alten Garten in Schwerin. Erstmals wird 
ein großes Roncalli-Zelt zur Bühne, die 
dramatische Oper in der Kulisse des Circus 
Roncalli zu erleben, wird sicher ein ein- 
maliges Erlebnis und perfekter Auftakt 
oder Höhepunkt für einen Hausboottörn. 
www.theater-schwerin.de/schlossfestspiele/

Ankern 
auf dem Schweriner See
Ankern ist zum Baden, Angeln und Relaxen 
besonders schön: Am Schweriner Innensee 
bietet sich das Ostufer zwischen Leezen 
und Raben Steinfeld zum Ankern an – oder 
suchen Sie sich eine ruhige Stelle rund um 
die Inseln Kaninchenwerder oder 
Ziegelwerder. Auch im nördlichen Teil des 
Ziegelsees gibt es schöne Anker-Angel-
Buchten. Gerne erklärt Ihnen unser Team 
bei der Übernahme die Ankerwinsch 
ausführlich, fragen Sie ruhig nach, wenn 
etwas unklar sein sollte!
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